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\ Beibla~t zur Parla~9ntskorresponde~~ 26 ~ November 1956 

A n fra. g e b e a n t 'L.:!....LJ. \1 n g 

Eine Anfrage der Abgeordneten J 0 n a sund GenClssen an die Bund'es­

regierung, ~ etreffend die Auf teilung der ERP~Kredite auf die einzelnen Bundes­

länder, hat Bundeskantier Ing. R a. a b namens der '~undesregierung wie folgt 

beantwortet: 

Davon ausgehend, dass , das Bundesgebiet eine wirtschaftliche Einheit 

darstellt, hat das ,ERP-Inves'Uti~nsprogramm bisher keine ~iffernmässige Auf­

teilung der ERP-W. ttel auf die einzelnen Bundesländer vorgesehen. B,~i Erstellung 

der jeweiligen Jabresprogramme und der Auf teilung der zur Verfügung stehenden 

ERP-Mittel auf die einzelnen Sparten (Ind~atrteJ Landwirtschaft, Fremdenverkehr 

usw.) und Sektoren (Elektroindustrie, ~extilindustrle, Papierindustrie ~sw.) 

ist seitens der ERP-Stellen VOn den Belangen der GeBamtwirts~haft ausgegangen 

worden.Fi,ir die Erteilung VOn ERr-Krediten waren nachstehende Kriterien mase­

gebends Steigerung der EXportfäh~gkeit österreich~scher Erzeugnisse und ihre~ 

Wettbewerbefähigkeit, Stärkung der österreich1sohen Devi~enpociti ~n, Erhöhung 

der Produktivität, Senkung der Preise im Inland und Sohaffung zusätzlicher 

Dauerarbeitsplätz9t Da dem letztere~ Kriterium besondere Bedeutung be~geme8sen 

wurde, Qind ERP-Kredite begünstigt fuBetriebe, die in Notstandsgebieten liegen, 

verg&ben worden, was insbesondere Q, l h dem niederösterreichisohen Wotstandsge­

biet zugute gekc~en 1st. Der se1nerzeitigen Tendenz, Betriebsverlag6~~gen 

nach dem Westen vorzunehme~J ist seitona der ERP-Stellen mit Naohdruok entgegen­

getreten worden. 

Wach Absohluss des Staatsvertrages ergab sich hinsichtlich der Aut­

rechterhaltung der Be8chäftigu~g und der Erreichung der Wettbewerbsfähigkeit 

in den ehemaligen USIA .. Betri~ben die Notwendigkeit, dort Investi ti r'nen in 

höher~m Ausmasse zu finanzieren und somit den entwjoklungsmässi gen Nachholbedarf 

in den Von der Beset~ung betroffenen Gebieten zU deoken, obwohl in vielen Fällen 

die finanziellen Voraussetzungen für die Krediterteilung nach den bestehenden 

Kriterien nicht gegeben waren. Auf ~rund eines diesbezüglichen Antrages des Bund es­

kanzleramtes hat der )Unisterrat gelegentlich der Bestätigung des ERP·~ Investi +, ions­

programmes 1956/57 am 3. Juli 1956 ,beschlossen, dass diejenigen verstaatLi. chten 

und privatwirtsohaftlichen Betriebe, die infolge i hrer geog~ap~ischen Lage während 

der Wiederaufbauperiode 'die Vorteile der ERP-Aktio'n nur zum Teil geniess~n konnten, 

vordringl ~ch mit ERP-KXediten zu fördern wäreno Im Zuge der Du,r chführung di eses 

Beschlusses hat die Kreditl ankungskommi ss:ion dem Antrag des Bundeskanzleramtes , 

zuge stimmt" die vorerwähnten Betriebe einer erlei cr. t a:['t en fina.nziellen Beurteilung 

zu unterzj,ehen .. 
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Der im Jahre 1956/57 für ERP-Kredite zur Verfügung stehende Betrag VOn 

1-"0.50. Millione,n Schilling besteht zu 350 Millionen aus Mittelrt, welch.e .die 

USA ~us dem Landwirtso~aftlichen U'berechuslaprogrUllll zur Verfügung stellt, und 

zu 70.0. Millionen aus den .Gegenwertsmitteln. Der Betrit,g ve"l 350. 14i1+10nen 

ist zur Gänze für die o.8tg~biete (Wien, triederösterreich und d'as BurgeTW" 

land sowie das Mühlviertel, o.berösterreich) bestimmt. 

Im Rahmen dieses Gdsamtjahresprogr$mllles 1956/57 VOn 1.0.50. Millionen 

SChillinkir§~nden Wirtschaftssekt~r ' Ind~8trie und Gewerbe bereits e.ine Reihe 

VOn Kreditbewilligungen seitens der Kreditlenkungskommission und für den Wirt­

schaftssektor fremdenverkehr Kr~ditbewil1igungen seitens de~ Interministeriellen 

FinanzierungskomiteoB vor, docb geben diese Bewilli~ngen noch kein abschlies­

sendes Bild über die endgültige Verteilung der Kredite in diesen Sektoren auf 
, . . 

die einzelnen Bundesländer. Zusammen mit den in der Prograrnmie1'\l~ bereits 

j etzt zur Vorlage an die Kreditldnkungskommiss1on bzw, an daB Interministerielle 

Fine.nzieruTlgskomitee vorgesehenen Kredita11.trägen erßibt sioh das in der 11.ach-

. stehenden Übersicht ersiohtliche vorläufige Bild über die Auf teilung auf die 

einzelnen Bundesländer der im 'GesamtRrogramm mit 787 Million~~~dlr1~duatr1e 
Scl)iIl1ncr . 

und Gewerbe und mit 110 Millionen/für den Fremdenverkehr programmierten Sektoren-

beträge. Der Restbetrag auf 1.0.50 Millionen verbl eibt für die Landwirtschaft. 

Forstwirtschaft. den Exportfonda usw. 

----------~------------------~--~--------~----~----------------------Bundesländer Industrie und Gewerbe 
Mi ~ S % 

Fremdenverkehr 
w,Q S % 

--------------------------------------~------------------------------._--Wien 
Ni eder5sterraich 
Burgenland 
O . Us terr ~ Nord 

i nsgesamt ehem.russ. 
besetztes Gebiet 
o.. Österr. Süd 
Salzburg 
St eierma.rk 
Kärnten 
Tirol 
Vorarlber g 

zu~üglicn Gewerbeklein-

14202 
339. 7 ~) 
10.0 
12.6 --------.. -

20..3 
48.6 
1.4 . 
1.8 .... _- .. ---

18° 712 
19"233 
40 90.0 

. 0."1"0 . -_ .. _ ..... _~ .. ,.. 
17.1 
17.5 
4.5 
0..1 ..... -.. -..... 

~0405 · 72.1 43"055 39.2+++) 
26.2 3.7 3°120 2.8 
6.0 0.8 18·250 16.6 

13.0. 1.8 7°140 6.5 
118.8 ++) ' 16.9 4 0 420 . 4.0 

2107 3.1 20.°635 18.7 
11.1 1.6 13"380 12.2 ____________________ -_______ ~r-----------_. ________ _ 

701.3 10.0..0. 110.'000 10.0,0 

u. Kl einstkredite insgesa.mt ____ 8_5~~~0+~+_+_+.) 
786.3 

==a==_========c 
+) 100. Mio S Danaukraftwerk und Verbundgese11sohaft ~Ö. 

-1+) 100. Mio S Draukraftwerke . . 
-+++ ) Die Angaben 'beziehen sich a.uf programmierte Auszah1ungsermäoht1gungen., 

denen zum Teil Beschlüsse des Vt3rjahres zugrundeliegen .. Bisher in die sem 
Jahr gefasste Besohlüsse des Interministeriellen Finanzierungakomtiees für 
den Fremdenverkehr entnalten P.:roj'dkt .. genehmigung im l3etragev,28.5 Mio SfUr 
die o.stgebi ete und 17.7 Mio S für die westlichen Bundesländer. 

++++ ) Die Aufsohlüsselung ' di&ses Betrages a.uf ein~e1ne Bundesländer ist nicht mÖglicb • ............ 
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